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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Über das QUEER MUSEUM VIENNA
QUEER[footnoteRef:1] MUSEUM VIENNA ist ein selbstorganisiertes, gemeinnütziges Kollektiv, das Kunst als Praxis des Widerstands und der Neukonzeption versteht. Wir kämpfen gegen patriarchale Strukturen und machen uns stark für queere, partizipative und inklusive Praktiken, sowie die Rechte von LGBTQIA+[footnoteRef:2]. [1:  Wir, das Kollektiv hinter dem Museum, verstehen „queer“ als: einen Oberbegriff für die oben genannte Abkürzung sexueller Orientierungen und Geschlechtsidentitäten, die nicht der traditionellen cis-heteronormativen Hegemonie entsprechen; eine politische Haltung, geprägt von theoretischen und aktivistischen Ansätzen, die darauf abzielt, stereotypisches Denken aufzubrechen und verschiedene Formen von Unterdrückung herauszufordern – insbesondere solche, die auf Geschlecht und Sexualität basieren.]  [2:  Lesbian, Gay, Bisexual, Trans, Queer & Questioning, Inter, Asexual & Aromantic+] 

Unser Ziel ist es, einen relationalen Raum für Queer-Kultur und -Kunst zu schaffen. Damit wollen wir ein klares Statement für Vielfalt und Selbstbestimmung setzen und unsere Identität außerhalb der heteronormativen Matrix verhandeln. Wir wollen ein radikal kollektives Museum mit queeren Strukturen schaffen, das unsere antikapitalistischen Werte widerspiegelt. Wir streben nach Gleichberechtigung und queerer Befreiung. Wir widersetzen uns assimilierten Diskursen, die suggerieren, dass wir abgesehen von sexuellen Orientierungen und Geschlechtsidentitäten mit der Mainstream-Gesellschaft identisch sind. Wir sind Individuen mit unserem eigenen Wert, und die wichtigste Aufgabe besteht darin, auf die zentrale Frage hinzuarbeiten: Wie können wir zusammenleben?
Unsere Methode des “Queering the Museum” geht nicht davon aus, dass wir bereits wissen, was ein vollständig queeres Museum ist und wie der Weg dorthin aussehen würde. Vielmehr möchten wir Diskussionen und Lernen durch Trial-and-Error-Prozesse fördern, sowie das Sammeln von Erfahrungen, das Knüpfen von Kontakten und die anschließende Einbeziehung von Feedback. Die Grenzen zwischen Publikum und Kollektiv sind beweglich, da Besucher*innen herzlich eingeladen sind, sich aktiv in das Kollektiv einzubringen. Wir schaffen somit eine flexible Grundlage für eine fluide Institution.
QUEER MUSEUM VIENNA ist immer in Bewegung: Es wandelt sich ständig und erfindet sich neu. Neben anderen Projekten haben wir Veranstaltungen und Ausstellungen im Belvedere21, im Depot, an Kunsthochschulen, auf Kunstmessen und bei Protesten kuratiert und organisiert. Der von uns vorgestellte Raum ist öffentlich zugänglich, inklusiv und barrierefrei, unabhängig von finanziellen Mitteln, körperlichen und geistigen Fähigkeiten. Wir erreichen unterschiedliche Zielgruppen und Räume. Unser Publikum ist vielfältig: Menschen, die sich bereits mit queeren Themen beschäftigen, potenzielle Verbündete und Menschen, die einfach nur neugierig auf unsere Arbeit als Kollektiv sind.
Unser Ziel ist es Queer-Communities zu repräsentieren und ihnen gerecht werden. Ein notwendiger Schritt, um queere Geschichte zu schreiben, besteht darin, marginalisierte Erzählungen und unterrepräsentierte künstlerische Positionen unter einem Dach zu versammeln und sichtbar zu machen. Wir verallgemeinern nicht, sondern gehen bei unserer Arbeit achtsam und Schritt für Schritt vor. Durch Dokumentation und Archivierung ermöglichen wir es, einzelne Ereignisse oder Werke nicht als singuläre Aussagen zu lesen, sondern diese vielen Fragmente miteinander zu verknüpfen und ein alternatives Bild zu schaffen.
Das QUEER MUSEUM VIENNA, gegründet Anfang 2020, arbeitet mit begrenzten finanziellen Mitteln und wird hauptsächlich durch ehrenamtliches Engagement getragen. Dennoch hat es sich bereits einen Namen als etablierte Institution gemacht: Die Gründung eines Museums als Aneignung von Macht bekräftigt, dass queere Kunst und Kultur diesen Raum nicht nur braucht, sondern ihn sich jetzt auch nimmt. Indem wir uns diesen Raum nehmen, öffnet sich ein Fenster zu einer queeren Zukunft – einer Utopie, die Wirklichkeit werden kann.
PREISE UND AUSZEICHNUNGEN
Community Strategie Award
April 2022 – Verleihung an das Queer Museum Vienna durch Community Building Austria
Preis der freien Szene Wiens
Oktober 2022 – Verleihung durch die IG Kultur Wien
Offspace Preis
September 2025 – Verleihung des Offspace Preises für unabhängige Projekträume und Artist-run-Spaces durch die Kulturabteilung der Stadt Wien (MA7)
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